
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.03.2024 (08:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Gruppe 2

FSK Lohfelden II : Tuspo Grebenstein II 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:00 Uhr

Austermühle bereitet dem Tuspo Grebenstein II den Weg 
zum Teamerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des Tuspo Grebenstein II am vergangenen
Mittwoch in der Herren Kreisliga Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der FSK
Lohfelden II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von
29:30 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Austermühle / Plaue. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Carsten Neumann nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Neumann / Dornemann waren Herwig / Bürger, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Neumann / Dornemann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Zwei Sätze lang fanden Werner / Wedekind gegen
Austermühle / Plaue das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 8:11, 6:11, 11:3, 11:8, 13:11 gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Überzeugend war indessen der
Erfolg in drei Sätzen von Gallinat / Möhle derweil gegen Schäfer / Schmidt. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Bert Werner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Herbert Austermühle.
Anlaufschwierigkeiten musste Günter Wedekind zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Jan Herwig machte mit Friedrich Plaue bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Es dauerte
eine Weile, bis Frank Bürger seine 2:3-Niederlage gegen Frank Dornemann quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Passende
spielerische Mittel hatte daraufhin Mirko Gallinat dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen
Carsten Schmidt durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Michael Möhle beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dirk Schäfer. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Ohne Satzgewinn für Bert Werner verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Carsten Neumann. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dieser Niederlage
liegt Werner nun bei einer Einzelbilanz von 11:7 seit Beginn der Spielzeit. Einen Sieg verpasste
Günter Wedekind beim 8:11, 8:11, 11:7, 9:11 gegen Herbert Austermühle, der im Vorfeld auf Basis
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Jan Herwig hatte
seinen Gegner Frank Dornemann beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Mit 3:1 hatte Frank Bürger im Einzel gegen Friedrich Plaue, das im
Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Mirko Gallinat machte mit Dirk Schäfer
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:0 für Gallinat und 7:13 für Schäfer seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Michael Möhle gegen
Carsten Schmidt. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Schmidt nun 2 Siege, bei 5
Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
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Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nach einem Erfolg für Herwig / Bürger sah es
kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Austermühle / Plaue letztlich nicht zu
einem Erfolg ummünzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Tuspo Grebenstein II war unter Dach
und Fach.

Durch diese Niederlage hat die FSK Lohfelden II in der Saison nun 10 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.03.2024 gegen den
Sportclub Niestetal V bevor. Für den Tuspo Grebenstein II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den VfB Eberschütz 06/20 II am 20.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:23
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FSK Lohfelden II

Doppel: Herwig / Bürger 0:2, Werner / Wedekind 0:1, Gallinat / Möhle 1:0 
Einzel: B. Werner 0:2, G. Wedekind 1:1, J. Herwig 2:0, F. Bürger 1:1, M. Gallinat 2:0, M. Möhle 0:2 

 Tuspo Grebenstein II
Doppel: Austermühle / Plaue 2:0, Neumann / Dornemann 1:0, Schäfer / Schmidt 0:1 
Einzel: C. Neumann 1:1, H. Austermühle 2:0, F. Dornemann 1:1, F. Plaue 0:2, D. Schäfer 1:1, C.
Schmidt 1:1


